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Vorbemerkgng

Methodischer Hinweis schiedlichen Berechnungsmethode. Über die seit
dem 1.1.1978 gültige Methode zur Berechnung
durchschnittlicher Schlachtgewichte und
Schlachtmengen sowie ilber die rückwirkend ab
1972 durchgefilhrten Neuberechnungen ist in
Heft 12/77 di-eser Reihe ausführlich berichtet
worden. Filr Schweine wurden bereits 1977 Neu-
berechnungen einschl. Korrekturen rückwirkend
ab 1972 sowohl füx Bundesländer als auch für
das Bundesgebiet durchgeführt. Eür Rinder
waren Umrechnungen nach der neuen Methode nur
für das Bundesgebiet und nur filr alle Rinder
zusammen ("Rinder insgesamt") möglich, weil
die aus Versandschlachtereien und Fleischwaren-
fabriken vorhandenen Gewichtsangaben nicht
entsprechend untergliedert waren. Die für die
Vorjahre ausschließlich filr das Bundesgebiet
umgerechneten durchschnittlichen Schlachtge-
wichte und Schlachtmengen von Rindern und
Kälbern inländischer Herkunft sind im Jahres-
heft 1977 veröffentlicht worden. Sie sind mit
den im Berichtsjahr festgestellten werten nur
eingeschränkt vergleichbar. Diese Einschrän-
kung gilt auch für die in der folgenden Tabelle
dargestellten durchschnlttlichen Schlachtge-
wlchte bzw. Schlachtmengen von Rindern und
KäIbern.

Durchschnittliches Schlachtgewicht
von Tieren inländischer Herkunft

Jahr Schafe

Das durchschnittliche Schlachtgewicht für
Schweine, Kälber und Rinder i n 1 ä n -
d i s che r He rkun f t wirdseit
Januar 1978 als ge$rogenes Mittel aus den Ge-
wichtsfeststellungen der Lebendviehmärkte und
den Gewichtsangaben der Versandschlachtereien
und Fleischwarenfabriken berechnet. Es gilt
a1s repräsentativ für aIle nj-cht verhrogenen
Schlachttiere lnländischer Herkunft. Für Rinder,
insbesondere für einzelne Rinderkategorlen,
kann die neue Berechnungsmethode vorläufig nur
mit bestimmten Einschränkungen angewendet wer-
den. Das liegt daran, daß in den meisten Bundes-
Iändern für die in Versandschlachtereien und
Fleischwarenfabriken geschlachteten Rlnder auf-
grund der Vorschriften der "vierten Durchfüh-
rungsverordnung zum Vieh- und Fleischgesetz"
(4. DVO) keine Gewlchtsangaben für einzelne
Rinderkategorien (Ochsen, BuIIen, Kühe und
Färsen), sondern nur zusalnmengefaßt für "Rinder
insgesamt" zu melden sind. Es handelt sich hier-
bei um Rinder, die nach "Lebend- bzw. Schlacht-
gewicht und Handelsklassen" abgerechnet werden.
Lediglich für Rinder, die nach "Lebend- bzw.
Schlachtgewicht pauschal" abgerechnet werden,
sind in den Meldungen der 4. DVO Gewichtsan-
gaben für einzelne Rinderkategorien enthalten.
Diese Angaben wurden nur in Niedersachsen für
die Schlachtgewichtsberechnung von Rindern nach
Kategorien herangezogen, und zwar rilckwirkend
ab Januar 1978, so daß entsprechende Korrekturen
bereits veröffentlichter Monatsergebnisse (siehe
S. 10) erforderlich wurden. Die in der nach-
stehenden Tabelle für das B u n d e s 9 e -
b i e t ausgewiesenen durchschnittlichen
Schlachtgewichte von Rindern wurden als gewoge-
nes Mlttel aus den Gewlchtsfeststellungen der
Lebendviehmärkte (ftlr alle Rinder zusammen) und
den cewichtsangaben der Versandschlachtereien
und Fleischwarenfabriken für alle nach "Handels-
klassen und Schlachtgewicht" abgerechneten
"Rinder insgesamt" berechnet. Mit Ausnahme von
Schleswig-Holstein und Niedersachsen basieren
die Schlachtgewichts- und Schlachtmengenberech-
nungen für Rinder der einzelnen Bundesländer
ausschließlich auf den cewlchtsfeststellungen
der Lebendviehmärkte. Geringfügige Abweichungen
zwischen den für das Bundesgebiet filr "Rinder
insgesamt" berechneten durchschnittlichen
Schlachtgewichten und den aus Länderergebnissen
aggregierten Werten erklären sich aus der unter-

1 ) Nur gewerbliche Schlachtungen

Es'sei ergänzend darauf hingewiesen, daß die
Methode zur Feststeltung durchschnittlicher
Schlachtge$richte und Schlachtmengen von an-
deren Tierarten (Schafel Zlegen, Pferde) sowie
von eingefilhrten Schlachttieren unverändert ge-
blieben ist.

Außer den bei der Durchführung der Schlachttier-
und Fleischbeschau erhobenen Angaben tiber die
Herkunft der Schlachttlere, die im Länderteil
dieses Berichtes ausgewiesen werd.en, stehen der
Schlachtungsstatistik filr das Bundesgebiet
zusätzlich Informationsquellen ilber die Zahl
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der elngefllhrten Schlachttlere zur Verfllgung.
Schlachttlere aua der Deutschen Demokratlschen
Republl.k elnschl. Berlin (Ost) vrerden von der
BundeEanstalt ftlr landrrlrtschaftllche Markt-
ordnung (BAIfl) nonatllch reglstrlert und be-
reits aelt Jahrcn Ln dlescr Berichtsrelhe aus-
gewLesen. Über dle Zahl der Schlachttlere, die
aus anderen Ländern elngefilhrt werden, glbt die
Außenhandclsstatistlk Auskunft. Filr 1978 werden
bei der Darstellung des Bundesergebnlsses erst-
mals Angaben der AuBenhandelsEtatistlk tlber
eingefilhrte Schlachttlere verwendet. Dieses Ver-
fahren gewährlelstet elne zuverlässigere Ab-
grenzung zwlschen Schlachtungen von Inlands-
tleren und elngefilhrten Schlachttieren, als dles
nach Unterlagen der Schlachttler- und Fleisch-
beschau erfahrungsgemäß mögllch lst. Dle zahl
der Schlachtungen von Tleren aus dem Inland
berechnet sich als Differenz der Gesantschlach-
tungen (nach Angaben der Schlachttler- und
Flelschbeschau) und der eingefilhrten Schlacht-
tlere.

Ergebnisse

Schlachtungen lnsgesamt

Im Jahr 1978 wurden insgesamt 4165 l,till. Rlndcr
(+ 2,3 t gegenüber 1977), 665 8OO Kälber
(- 2,O t), 36,25 M111. Schwelne (+ 5,3 t),
877 7OO schafe (+ 5,8 t) sowle 4 5OO zlegen
(+ 2,3 t) und 25 600 Pferde (+ 4,5 t) ge-
schlachtet. Die Fleischerzeugung insgesamt be-
lief sich im Berichtsjahr auf 4,55 MiIl. t. Sle
vrar fast 5 t größer als eln Jahr zuvor und
äbertraf den SechsjahreEdurchschnltt 1972/77 vn
10,O E. wie bereits aufgrund der Vlehzählungs-
ergebnlsse ervrartet worden war, nahm die Schwei-
nefleischerzeugung 1978 an stärksten zu, und
zwar um 5,4 t gegenilber 1977 und um 1Or5 t ge-
genäber 1972/77. von der cesantschlachtmenge
entfielen 3O,1 T oder 1,37 M111. t auf Rlnd-
fleisch, 1,5 t oder 69 OOO t auf Kalbflelsch,
67rg * oder 3,O9 M111. t auf Sdnrelneflelsctt so-
wle 0,6 t oder 26 3OO t auf Schaf-, Ziegen- und
Pferdeflelsch zusammen. Von der Flelscherzeu-
gnng von 4,55 MllI. t stamnten 4127 YILLL. t aus
gewerblLchen Schlachtungen und 284 OOO t aus
Hausschlachtungen.

Gewerbliche Schlachtungen

DIe Fleischerzeugung aus gewerblichen Schlach-
tungen betrug 1978 insgesamt 4127 MtIl. t

(+ 5,2 t). In Berlchtsjahr wurden mehr Rlnder
(+ 2,5 t), schweine (+ 5,6 g), schafe (+ 5r5 t),
Pferde l+ 4,6 t) aber brenl.ger Kälber (- 1r8 t)
und zlegen (- 5,7 t) geschlachtet ale 1977.
Dle zahl der gewerbllchen Rlnderschlachtungen
von insgesamt- 4r52 Ml'lI. Stilck setzte aich
zus€ußren aue Schlachtungen von 94 OOO Ochsen
(+ 2,3 $'), 2,25 Mtll. Bullen (+ 119 t), 1,53
l,tll}. Kilhen (+ 6,9 t) und 545 OoO Färsen
(- 4,6 $). Dle Zunahme der OchEenschlachtungen
erklärt sich aus der lm Vorjahr sehr nLedrlgen
Schlachtungszahl. Bemerkens\rert lst der An8tleg
der Kuhgchlachtungen. Dlese Entwicklung steht
offenslchtllch auch In Zuaalsnenhang mlt der
Prämienregelung filr dle Nichtveranarktung und
Irmstellung auf FLlnderma8t. Dle Rlndfleisch-
erzeugung aue gewerbllchen Schlachtungen erar
mlt 1,33 l.ltll. t un 4,2 t größer als 1977.
Dlese stelgerung beruht elnerselts auf der Zu-
nahme von Rlnderschlachtungen um 2,5 t oder
112 OOO Tlere und andererselts auf den höheren
durchschnlttllchen schlachtgewlcht ftlr R:lnder.
Dieses stieg filr Inlandstlere ln Berichtejahr
um 5 kg auf 295 kg. Dle gewerbllchen KäIber-
schlachtungen rraren auch 1978 welter rtlck-
Iäuflg (- 1,8 t) und bellefen slch auf 645 2oo
Tlere. Dle Kalbflelscherzeugung aus gewerb-
llchen Schlachtungen uar 1978 mlt 57 OOO t urn

1,5 t größcr als lm Vorjahr, da dle durch-
Echnlttllchen schlachtgewlchte der Kälber aus
dem Inland lrn Verglelch zu 1977 um 4 kg auf
1O4 kg anstlegen. Aue gewerbllchen Schlach-
tungen von 33r9O Mlll. Schwelnen (+ 516 t)
flelen lm Berlchtajahr 2r85 M111. t Schwelne-
fleisch (+ 5,8 t) an. Im verglelch nlt dem
Durchschnttt der Jahre 1972/77 errechnet slch
eine Zunahme an Schwelneschlachtungen von fast
15 t und an Schlachtmenge von 13 t. Dle gewerb-
Ilchen Schafschlachtungen nalrmen 1978 wt 5r5 $

zu und errelchten mlt 769 OOO Tleren thren
höchsten Stand selt Jahren. Es trulden 1978
außerdem 25 1OO Pferde (+ 4,6 t) und 1 8OO

Ziegen (- 5,7 t) geschlachtet. Dle Flelscher-
zeugßrng aus gewerbllchen Schlachtungen von
Schafen, Zlegen und Pferden betrug iDsgesamt
23 5OO L (+ 2,6 t), darunter waren 17 1OO t
Schafflelsch (+ 1,9 t).

Dle Fleischerzeugrung aug Schlachtungen von
elngeftlhrten Schlachttleren betrug 1978 insge-
Earnt rd. 144 2OO t (+ 610 t). Es tvurden mehr
Rlnder (+ 5rB t)' schwelne (+ 5,7 t) und Schafe
(+ 41,7 t) aber rreniger Kälber (- 1313 t) ge-
schlachtet als 1977. Der Antell der Schlacht-
menge aug Schlachtungen von TLeren aus der DDR
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einschl. Berlin (Ost) und aus anderen Ländern
betrug 1978'rd. 3 t der gesamten Fleischerzeu-
gung.

Ilaus schlachtungen

Der FIeischanfall aus Hausschlachtungen betrug
für aIle Fleischarten zusammen 283 5OO t und
war etwa gleich groß wie 1977. Im Verglelch mit
dem SechsjahresdurchschnlEL 1972/77 errechnet
sich jedoch ein Rückgang von 11,5 t. Die ZahI
der ftlr die Haushalte der Tlerhalter geschlach-
teten Schweine, die im Vorjahr erhebllch rück-
läufig gewesen r^rar (- 5,8 t gegenüber 1975),

stieg zwar im Berichtsjahr um Or7 t auf 2136
Mill., blieb aber um 1119 t unter dem lang-
jährlgen Durchschnitt. Insgesamt 130 5OO Rinder
(- 5,2 8) und 20 600 KäIber (- 9,2 t) wurden
filr den Eigenverbrauch geschlachtet. Bemerkens-
wert ist, ilaß dle Hausschlachtungen von Schafen
um fast 17 t auf 1O9 1OO zunahmen. Von dem
Fleischanfall aus Hausschlachtungen entflelen
84,7 * auf Schweinefleisch, 14,3 auf RInd- und
Kalbfleisch und 1 t auf die ilbrlgen Fleisch-
arten. Der Anteil der Schlachtrnenge aus Haus-
sChlachtungen war 1978 weiter rückläufig und
belief sich auf 6,2 t der gesErmten Fleisch-
erzeugung.
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Tabellenteil
I Zuaammenfassende icht

Schlachtungen und Fleischanfall 197g

1.1 Gewerbliche Schlachtungen

Zu- (+) bzw. Abnahme (-)
gegen gleichen

Vorj ahresze itraumTierart

Rinder
Kälber
Schseine .....
Schafe .

zu=amroen4 )

Rinder einschl. KäIber ..
Schwe ine

Zusammen

Rinder
Kälber
Schwe ine
Schafe ....

zusammen5 )

Rinder .
Kälber
Schweine
Schafe .....

zusammen4 )

Rinder
KäIber
Schwe ine
Schate

zusar.en4 )

4 519 523
645 232

33 898 s02
768 552

x

77 842
r 97 359
26 655

31 074
1 107

959 482
512 264

4 650 100

665 824
35 253 535

877 666

36 355

aus anderen l,ändern3)

I 330 844
67 020

2 847 148
17 073

4 268 567

I 369 364
59 030

3 087 360
19 556

4 552 083

3) QueIle:4) Einschl.5) Einschl.

BerIin (ost)2)

- 316

- 5r7
+ 2312

x

x

x

GesamtEchl. acht-
menge

5r2

+

x
+ 6r l
+ 50r0

+ 1012

0rl

4r9

+
+

+
+

+x

+

+

+

1r5
lrg
5r6
5r5

4r2
1r6
5rg
l rg

aus der Deurschen r"-"i::il::;":tH;fflli".Ti::;i

+

4r7

21 ,3

x

18 759
l7 151

455

3r l
6rg

16r4

9 043
110

87 313
l0 758

+ 2015
x

+ gr4
+ 42rg

107 785

1 .2 Hausschlachtungen

x 283 517

1 .3 Insgesamt

x

130 577
20 592

2 35s 033
109 1 14

38 s20
2 008

240 213
2 584

- 5r2
- 9r2
+ 0r7
+ 15rg

3r7
1l r8
0r7

13r5
+
+

+

+

+
+

+

+x

+

+
+

2r3
2rO
5r3
6r8

4r0
lrl
5r1
3r3

x

1 ) Gesamtschlachtnenge an Fleisch (ohne Inne-reien) und an Schlachtfett.2) Quelle: Bundesangtalt für Landwirtschaft-Iiche Marktordnung Frankfurt/M.

Fachserie 7 (Außenhandel).
Ziegen- und Pferdefleisch.
Pferde fIe isch.
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Bu1 lenzusammen Ochsen

honat

Land
Lfd.
Nr.

Rinder (ohne Kälber)

1 587

117 4 770

2 Schl.achtungen von Tieren
2.1 Beschaute

An

Kühe

Gewerbl iche

15s 859 121 976

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

1977 Dezember

1978 Januar
Februar . ....
März
Apr i1

345
314
351
3s3
372
327
337
391
402
440
441
355

932
890
597
615
208
952
931
039
133
504r
752
112

1 505
1 551
2 051
2 022
1 829
1 240
1 089
4 800

21 209
36 354
10 908
1 030

158
152
172
177
199
185
193
212
192
199
187
167

571
555
998
305
699
556
551
416
419
602
207
626

123
122
102
104
123
134
144
170
129

338 053

17 124

79

131 150
113 475
125 387

l,lai ..
381
482
117
133
545
7 2'l
31 5r
542

Jun i
Juli ...
August.
September . .. .
(Jktober
November . ....
Dezember . ....

davon (Dezember 1978):
Schlesw ig-Holste in

255

Niedersachsen . ..
tsremen
Norclrhe.in-we st f alen
Hessen
Rheinland-Pfa]-z.
tsade n-Wür tt embe rg
Baye rn
SaarLand . ..
Berl in (Irest )

25 1977 Dezember

1978 Januar .
Februar
März ...
ApriI ..
Mai ....
Juni ...
JuIi ...
Aug u st
September
Oktober .
November
Dezember

davon (Dezember 1978):
Schleswig -HoIs te in
Hamburg
Niedersachsen . ....
Bremen ......:
Nordrhein-West falen
Hessen
Rheinland-Pfa]-z ...
Baden-württemberg .
Bayern
Saarland . ...
Berlin (lilest) .....

1 ) Üoer 22o kg Lebendgewicht oder :jber 1/2
Jahr alt, noch nicht gekalbt.

35 980
4 358

48 505
4 746

71 678
20 475
15 107
61 238
89 580
2 8l3

531

247
11',I
338

16
225

2
40

13 324
1 367

23 505
1 786

29 714
12 124
7 932

29 847
45 389
1 248

390

138
982
'l 45
070
967
't 35
870
09s
498
127
228

Hamburg
15

1

17
2

28
5
4

5
41

3
z

20
3l

1

Haus

15
14
12

9
7
5
4
4
6

11
22
15

581
350
688
332
496
187
872

64
64
52
56
23
12
10
14
t8

107
263

99

4 800
4 774
4 313
3 189
2 721
1 979
1 870
1 744
2 257
3 448r
5 207
4 420

792
s34
300
623
3s0
744
572
520
922
818
579

48
8
3
I
0
9

3
3
3
2
2
1

1

1
,l

2
4
3

3 810

138

39r
80
25 727

913
10

3 r85
15

3 874
2 088
1 539
1 5452 502

254

97
4

s88
2

047
786
559
488
697
142

683
4

976
314
179
293
106

34

12

39

t;
9

13
1

:
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inländischer Herkunft nach honaten
Schlachtt iere
zahl

Schlachtungen

58 641 57 529

schlachtungen

8 427 2 026

TE
R

Lfd.
Nr.

54
47
51
50
48
38
39
50
53
60
73
57

696
199
151
907
198
939
048
278
778
233
09s
201

48 924
45 610
62 735
52 329
59 3l6r
49 972
54 017
51 094
54 586

057
r50
4 93r
246
s37
721
312r
846
151
833
590
075

39 183
33 704
49 467
36 779
34 8s4
34 874
40 893

58
52

437
252
194
101

79
119
115
15t
133
80

2 048
1 7382 019
I 895
1 98r
1 538
I 537
1 7902 094
2 267
2 152
2 303

56 303
49 908
58 371

2 622 965

248 518
18 904

370 973

50

50 723

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13

44
40
45
53
54

633
331
579
679
819
780
763
726
811
064
867
795

818
27

776
139

94
225
434

7
4

2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
2
2

;
68

5
7

4

:
3

17
I
1

7
45

I
5

;
17
I

82
14

:

08s
308
909
838
054
556
654
097

21
21l0
2226

I
7
8
7
6
5
5
7
9

12
17
13

75

303

2 266

54

6

7

12
3
2

11
1t

27 1

898
517
874
772
215
265
291
652
43s
tt

873
2 151

r0 903
61

17 900
582
465

I 821
16 501

82
22

672
306
159
531
394
277
797
002
415

1 763
267

5 120
31

17 755
1 629
1 505
9 348
3 7552 423

11 026

285
38

{40
16

851
103
122
142
277

22
7

976
224
455
460
632

535
164
355
539

551
108

2 374

14
15
16
17
18
t9
20
21
22
23
24

11 702 25

6 925s 978
5 023
3 464
2 402
1 452
1 420
1 50 1

2 't51
5 455
2 031
7 679

1 819
1 831
2 145
1 979
1 910
1 695
1 470
1 429
1 428
1 468
1 655
1 't63

311
259
227
178
126
98
98
79
98

155
339
368

412
457
575
312
977
976
812
557
885
802
499
758

254
205
221
313
218
r48
138
1{1
206
245
309
343

43
45
44
27
32
24
31
28
45
55
60
88

23
3

61

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40
41
42
43
4l
{5
46
47
48

666
6

875
9

832
979
778
763
693

78

't 65
107

61
55s
776

12

44
57
24
66

103
2

662
2s7
889
220
672
174
560
922
133
214

55

10
67
61
38
76
96
58

KäIber2 ) Schwe ine Schafe Z iegen Pferde
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zusammenz ) Ochsen
1)Insges amt

Monat

Land
Lfd.
Nr.

Hamburg .....
Niedersachsen ......
Bremen
Nordrhein-westfalen.
Hessen
Rheinland-PfaIz ..., -
Baden-württemberg . ..
Bayern
Saarland
BerIin (west)

25 'I 977 Dezember . . .

1978 Januar ..
Februar .
ltärzApril
Ira i
alun i .
Ju] i .
August ....
September .
oktober
November
Dezember

davon (Dezember 1978):
SchIe swig-HoIs te in
Hamburg
Nied ers ach sen
Bremen
Nordrhein-vtest faLen
Hessen
Rheinland-Pfalz .. -.
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland ... .
Berlin (West)

*) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schlachtfett.

1 ) Bei HausschlachEungen ohne Schweine.

842
o20
096
646
257
114
323
476
6s9
403
762

10 009
1 206

14 165
1 375

20 728
5 073
4 515

18 395
27 926

759
178

3 957
3997 554
538

9 21 1

3 811
2 526
9 545

15 679
347
127

2 Schlachtungen von liersq
2.2 Gesamt

Ton

Rinder (ohne

BUI Ien

Gewerbl iche

466 48 623

Haus

33 1 470

1977 Dezember

1978 Januar ....
322 970

5 138

98 142

4 665

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13

14
15
16
17
18
19
2t)
21
22
23
24

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

l4ärz
April

329
294
329
338
356
335
338
348
360
394
375
346

417r
092r
113r
429r
57 5r
923r
450r
797r
I 50r
045r
594r
598

212r
182r
246r
78 8r
578r
510r
5 58r
037r
872r

43 8r
457r
58 3r
591r
529r
355r
309r'l 428r

6 738r
11 279r
3 239r

299

50 429r
48 645r
55 1 47r
56 239r
53 441r
58 802r
5 1 506r
67 050r
61 47 1r
63 546r
59 256r
53 894

02
93
04
04
10
97
00
15
18

ülai ......
Jun i
JUI i
August
september
Oktober
November ...
Dezember . ..

davon ( Dezember 1 978) :
Schleswig-Holste in

129 641r
128 212r
105 341

1s
32
97

5
63

1

12
2

11
1

0

17
19
15r
16

8
3

30
3

83
3

87
18
12
38
57

1

4 717t
4 419r
4 005r
3 035r
2 491r
1 800r
1 688r
1 699r
2 180r
3 713r
5 584r
5 003

4 358r
4 048r
3 584r2 647r
2 155r
1 498r
1 401r
1 384r
1 800r
3 253r
5 979r
4 469

256
5

922
5

177
552
458
560
889

68

2r
4
5

31r
76r
28

49 5r
51 4r
35 0r
005r
854r
633r
597r
552r
7 17r
082r
520r
414

239
3

858
4

086
591
432
443
747

66

29
I

189
1

325
247
188
158
237

39

I
1

5
2
4
0

:

2) Diese Angaben beruhen für Rinder (1978: mit
Ausnahme von SchLeswig-Holstein und Nie-
dersachsen) ausschließlich auf den Ge-
wichtsfeststellungen der Lebendviehmärkte.
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inländischer Herkunft nach Dlonaten
schlachtmenge* )

nen

Kälber )

Kühe

Schlachtungen

34 185 t4 858

Lfd.
Nr.

37 320r
31 959r
35 446r
34 912r
34 257r
28 374r
28 764r
33 860r
36 97ft
39 597r
47 O99t
36 232

14 025r
12 121r
13 070r
I 3 046r
12 351r9 979r
9 979r

12 689r
13 692r
15 219r
18 618r
14 916

226 9
238 8
232 1

230 9
226 9
234 0
256 6
240 2
233 2

5l
17r
79
69r
t0
49
52

912
794
185
886
78 1

818
932
988r
883
031r
191r
295

505r
tl3ar.
523
a80r
473
390
r33
t85
525
609
548
597

6 041

5 008
4 6305 331r
5 320
6 023
5 024r
5 557r
5 3755 829
6 109
5 4575 154

220 779
t95 051
216 821r

218 249

20 627

I 189

282

2

1

I
7
a
3
2
1

2
2
3
2
1

0

0

;
0
0
0

l

6

4
3
1
6I
2
2
3
3
a
5
5

0

0

;
0
0
3
2

:

555

15

tl
t5
16
17
l8
19
20
21
22
23
24

I

2
3I
5
6
7
8
9
0
1

2
3

25

26
27
28
29
30
31
32
33
3{
35
36
37

84
10

4 390
541

4 612
599

I 082
1 424
1 320
5 786
9 102

328
48

37
57
63
34
93

3

1 587
234

1 903
233

3 372

91
254
266

4
959

59
41

862
601

5
2

543
458
261
878
9ts
593
943
958
567
367

4t
6

123
1

444
37
A2

242
90
55

213

7t
.11
83

5
238

30
32
33

1

67
2

63
1l

7
18
37

I
5

29
31 83

6
2

schlachtungen

I 065 2 096

080r
997r
940r
750r
570r
49 0r
4tl0r
450
533r
777r
25 8r
046

1 746r
1 5l8r
1 259r

876r
612r
372r
362r
378
5 tl5r

1 353r
3 025r
1 981

173
175
208
190
184
r60
142
143
144
1 49r
167
172

184
1

272
87
48
85

321
l0

158
2

474
2

484
255
192
200
187

17

2
0
7

l8
1l

5
54
74

1

170

1 89r
1 80r
196
r84
1 39r
134
136
162
221
291tt6
333

15
3

57
0

54
49
29
60
65

1

13
l3
t3
I
9
6
7
7

12
16
17
2l

38 38
39
40
{1
12
43
14
45
16
47
48

:
1

t9
I
2

1

-11 -
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Monat

Land

1 977 Dezember

1978 Januar
Februar
März ..
ApriI
Mai .Juni ....
Juli ....
August ..
September
Oktober ...
November
Dezember

davon (Dezember 1978)
Schleswig-Holstein ..
Hamburg
Niedersachsen . ......
Bremen
Nordrhein-Westfalen . .
Hessen
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württemberg ....
Bayern
SaarL and
Berl in (V'iest )

Monat

Land

1 977 Dezember

1978 Januar . ....
Februar ....
März .April

2 Schlachtungen von Tieren inIändischer Herkunft nach Mona ten
2.3 Durchschnittliches Schlachtgewicht

kg

Rinder (ohne Kälber)

290 294 312 280

twe er 2

295r
296E
296r
296r
2978
297r
298r
294r
296r
294r
290r
297

291r
293r
284r
292r
289r
286r
284r
298r
318r
310r
297r
290

318r
31 9r
319r
317r
318r
317r
3l8r
315r
319r
318r
317r
322

285r
282r
283r
283
280r
278r
27 6r
274
274
27 4r
276
280

256r
257
255
256r
256
256r
256t
252
255r
253
255
251

278
277
292
290
289
297
299
300
312
273
283

303
293
286
278
278
263
303
300
258
295
27 1

297
292
321
301
310
314
331
323
338
278
325

272
273
269
289
279
277
271
288
289
291
212

253
260
253
267
264
260
246
252
269
213
266

254

Pferde

245

Mai .....

102
102
101
102
102
101
103
105
107
109
109
105

84
84
84
85
85
83
84
83
83
84
84
83

23
24
24
24
22
23
23
22
22
23
22
24

17
18
l6
18
15
16
17
18
18
18
19
19

247r
250
259
253
239
254
282
27 1

251
269
255
259

104
117
116

67
110
101

87
98
97
67
93

83
82
82
83
82
85
82
85
87
8'l
83

23
24
24
23
25
23
28
25
24
23
19

24
18
19
16
17
20

259
300
r89
311
280
294
261
234
300
266
309

105 83 23 19

28

11

Jun i
JuI i
Aug u st
September
Oktober .
November
Dezember

davon (Dezember 1978):
Schleswig-Holstein ...
Hanburg .....
Ni ed ers ach sen
Bremen
Nordrhein-Westfalen . .
Hessen
Rheinland-Pfal2.......
tsaden-Württemberg. . . . .
Bayern ... .
Saarland ..BerIin (West)

1) Siehe Fußnote S. 10.2) Siehe Fußnote S. 8.

,u""rn*an 1 ) Ochsen Bu1 1en Kühe

xä1ber2 ) schwe ine3 ) Schafe Z iegen
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3 Schlachtunqen von Tieren aus Iändischer Herkunft nach Uonaten')

Bul Ien

1977 Dezember ...... I 508 1 929 296 571 s03 284

1 978 Januar

Monat

Land

E ebruar
März .
April
Mai ..
Juni.
JuI i
Aug u st
September .....
Oktober
November
Dezember

Fr ankre i ch
Belgien
Dänemark
Großbritannien .....
IrIand
Luxemburg
N iederl ande
Polen
Tschechosfowake i

Schleswig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen . ...
Nordrhein-we st falen
Hessen
Rheinland-Pfalz ... .

Baden-hürttemberg ..
Bayern ...
Saarland .
Berlin (west)

7 125
7 397
7 755
6 577
7 552
5 535
8 t6l

10 525

71

12

40

65
14

17

13

I 450
I 788
2 218
2 57 1

32

282
287
300
302
30s
321
316
306
299
295
285
304

20
4

12

20

4

5

A

443
535
654
733

10

621
620
503
758
678
833
934
829
036
944
939
649

295
28s
290
278
274
297
298
294
299
293
297
296

183
177

175
21 1

185
247
278
244
310
277
279
192

Gesamt-
sch 1 ach t-

nenge 1 )

143

125
12

I
7

6

4

355
329
665
924

141

711
499
249

7

19

3 242
49

7

Einfuhr im Dezember 1978 aus:

21 295

11

Einfuhr im Dezember 1978 nach:

12 298

308

129

41

7

I

7

6

4

463

116

26

25

19

142

19

279

357

284
314

336

344

335

276
321

322

447
2't

1 008

4

6

48

20 7

2 857
I

250
126
101

23
77

452
36

* ) Nach Angaben
FIe ischbesch

der Schlachttier- und
au (Schlachtungsstatistik) .

1 ) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schlachtfett.

-13_

OchsenSchlacht-
menge

insgesant
1)

Schlach-
tungen

durch-
schn ittl,.
Schlacht-
qewi ch t

Gesamt-
schl acht-
menge 1 )

Schlach-
t ungen

durch-
schnittl.
Schlacht-

qeiv ichtt Anzahl kq t AnzahI kq



3 Schlachtungen von Tieren

t

Lfd.
Nr.

ohne

Sch 1 ach-
tungen

z

1 1977 Dezember

1978 Januar
Februar
Prärz

89

47

270

277

256

318

256

318

195

118

262

256

288

254

227

287

232
227

24

13

10

51 2 716

3l 846

E in fuhr

465

243

26
57

45

150

151

3

496
36

2

3

4

5

6

7

8

9

10

1l
12

13

April.

248
98
75

111

86
113

89
144
190
128
169

262
276
280
274
279
283
270
27 1

268
273
268

65
27

21

30

24
32

24

39

51

35

46

l4
7

38
56

37
17

40
35

27
58
42

222
281
263
286
270
294
2s3
248
259
275
238

2

2

10

16
'I 0

5

10
I
7

15
t0

954
737
7s6
990
815
980

1 076
2 458
3 041
3 348
3 721

14

15

16

17

18

19

20
21

22

23

24
25

26
27

28
29

30
31

32
33

Mai
Jun i
JuLi ......
August ....
September .
Oktober ...
No0ember ..
Dezember

Frankre i ch
Be 19 ien
Dänemark
Großbritannien ....
Irland
Luxemburg
Niederlande . ...
PoLen .

Tschechoslowake i

Schleswig-Hols te in
Hamburg
Niedersachsen . ....
Bremen
Nordrhe i n-West falen
Hessen ..
Rheinl.and-Pf alz ...
tsaden-hürttemberg .

Bayern .
Saarland
BerIin (West) .....

2

2610026

12

1

3

427438

13

E infuhr

5

3

38

2

1 258109 28

1

210274
3

6

Nach Angaben der Schlachttier- und
Fleischbeschau (Schlachtungsstatistik). 1) Siehe Fußnote S. 8.

2) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und

weibliche ninderl )Kühe

Gesamt-
sch L ach t-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittL.
Schlacht-qevicht

Gesamt-
sch 1 ach t-
menge 2)

Schl.ach-
tungen

durch-
schn itt I .
schlacht-
gewicht

Monat

Land

AnzahL kq t AnzahL kq t

*)
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ausländischer Herkunft nach Monaten*)

zusammen
Kä1ber

ur
schnittl.
SchI acht-

291 789 54

Lfd.
Nr.

283
285
288
280
275
295
294
299
29't
293
287

270
210
218
277
224
289
316
734
903
982
058

57

131

199
23
44

440
1

166
233
144
73.

130

109

99
106

72

77

102
97

102
103

97
96

72

73
78

56
76

62
82

102
75
64
56

45

117

931
550
190
119
780
935
105
022
357
159

993

92

93

9l
91

92

90
89

90

90
90
92

6 623
6 907
7 174
5 056
7 001

5 558
7 385
9 147

6 729
s 7'76
s 161

96

85

5

6

13

21
')

3

45

o
17

24
14

7

11

82 427

35 707
2

28 766

90

90

7 438

4 152

505
417

2

3

4

5

6

7

8

9
'l 0

11

12

13291 246

im Dezember 1978 aus:

280 130

309 75

85130

284
286

7

19

15

54

42

l4
15
16

17

18

19

20

21

22

23

24
25

26
27
28

29
30
3l
32

33

11

6 493
2 791

78
149

318

337

276

232
276
321

2 643
228

9 969

149
100

89

3 229
0

393
23

883

87 2 506

88

129

im Dezember 1978 nach:

1

137
12

30
100

115
81

395
235
301
285
171

75
84
76

81

98

104
104

99
23
17

3

I

xätber1 ) Schwe ine
Gesamt-

sch I ach t-
menge 2 )

durch-
schn ittl .
Schlacht-

qew ich t
Schlach-

tunge n
Gesamt-

schlach t-
menge 2)

Schl ach-
tu ngen

durch-
schnittl.
Schlach t-

gew ich t

Gesamt-
schl ach t-
menge 2 )

(q t AnzahI kq t An zahl. kq t

an Schlachtfett.
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Schafe

Schlach-
t unge n

durch-
schnittl.
Schlacht-
gewicht

Gesamt-
schl acht-
menge 1 )

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
gewi ch t

Anzahl kq t Anzahl kct

3 SchLachtungen von Tieren ausländischer Herkunft nach Monaten*)

P ferde
üonat

Land

1977 Dezember .....

I 978 Januar
Februar
März
Apr i1

Jun i
JuLi .

August.
September ....
Oktober
November......
Dezember .....

Belgien ..
Dänemark
Großbritannien ....
N iederlande
Polen .
TschechosLowakei ..

Schleswig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen
Nordrhe in-westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland
Berlin (West)

10 715
2'10

9 994
535
859

19
'l 9

25
25

20

205
4

249
13

17

21 254

Einfuhr 1978 aus:

Einfuhr 1978 nach:

Mai ..

12 192

2)o
3 052

19

25

15 993 22

26

19

9 564
10 388
13 761
14 295
19 012
23 400
21 139
27 370
29 960
26 526
18 565
22 323

20

20

21

21

20

21

20

22

23

20
22
22

194
209
286
294
384
494
430
514
580
s19
400
488

120
225
212
170
158
185
110

48

115
149
111

97

267
258
264
282
253
265
273
27 1

259
255
261
278

32

58

55
48
40

49
30

13

30

38
29
2'7

83 26s

230

Gesamt-
schl ach t-
menge 1 )

22

7

11 3

59
27

288
279

17

4

8

7

6

2

4

7

*) Nach Angaben der Schlachttier- und
Fleischbeschau ( Schlachtungsst.atistik) .

31

23
21

257

294
267

300

234

1 ) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schlachtfett.

75

79

2 989

351

2

56 15
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3 Schlacht en von Tieren ausländ ischer Herkunft*)
Dezember I 978

Land

Schleswig-Holstein .. Dänemark
IrIand

Itamburg Niede rlande

Nieders ach sen

134

26
347
284

47

7

Schwe ine

2 643 149

228 100

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

393

23

104

Dänemark ....
NiederIande..
Polen .

Belgien .....
Niederlande .

Frankreich ..
Belgien . ....
Luxemburg ...

Frankre ich
Belgien ...
N iede rlande

258

318

274 118

19

12

148
9 819

2

155

88
129

24
859

0

106

45

429

27

15

Nordrhein-hie st f alen .

Baden-Württemberg

2 522
26 244

78a )

88a )

197
2 309

Hessen . Dänemark

Rhe inI and -Pfal z

2323

67 286

36 321

1 395 75

990
245

84

84
83
21

Bayern Be 19 ien

Saarland Belgien

Berlin (West) Niede rlande

*) Nach Angaben der Schlachttier- und
FLeischbeschau (SchLachtungsstatistik).

1 301 76 99

285 81 23

171 98 17

'l) cesamtmenge an Fleisch (ohne fnnereien)
und an Schlachtfett.

nintleF
(ohDe Kätber)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
SchI acht-
qewicht

Gesamt-
sch I acht-
menge 1 )

Schl acht-
tungen

durch-
schn itt I .
Schl acht-
gewicht

Einfuhr
aus:

An z ahL kc t An zah I kc
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4 Schlaehtungen von Tieren
1 Beschaute

An
4

Lfd I *inder (ohne Kälber)
Nr

Gererbl iche

I
2
3
4
5
6
7
I

1972/77 D 376
236
303
502
321
467
425
524

298
679
710
58 1

782
581
457
519

1972
197 3
197 4
1975
197 6
1977
I 978

20
17
18
20
20
21
21
21

1 43 395
723 326
778 196
367 099
222 871
452 534 \
316 34 7
434 656

83 4s7
75 480
76 717
84 504
87 972
91 324
84 643
85 598

03 740
41 213
21 162
76 627
30 758
95 943
55 126
99 816

9
10
11
12
13
14
1'5
16
17
l8
l9

davon ( 1978):
Schleswig-HoIste in
Eanburg
Niedersachsen
Bremen ..
Nordrhein-West falen
Hessen . ..
Rheinland-Pfalz .
Baden-Iilürttemberg

SaarlandBerlin (west)

369
817
971
959
33s
102
446
206
358

25
10

21 1

28
325

64
53

253
377

11
3

462 296
59 277

679 266
81 680

3

2

190 707
21 166

173 969t9 760
560

'847
251
172
728
112

32
6

934
820
329
s63
685
597
219

149
123
150
153
156
166
137
130

607
457
355
594
351
094
774
577

810
698
394
338
713
362
795
120

351 278
29 865

383 55s
1 49 904
95 925

360 831
598 008

15 659
2 918

Haus

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
3a
35
36
37
38

197 2
1973
197 4
1975

1972/77 D . ... 215
141
355
268
332
272
924
782

36 714
34 601
43 205
41 028
31 527
37 126
32 978
33 581

43 298
32 293
40 909
47 037
t6 376
50 651
42 523
40 722

1976.....
1977
1 978

davon ( 1978):
Schleswig-Holste in
Ilamburg
Niedersachsen . ..
BreEen
Nordrhein-west falen
Hesaen
Rheinland-PfaIz
Baden-Württenberg
Bayern
SaarlandBerlin (HeBt)

I 697
135

21 770
13{

29 830
15 5031t 9531{ 388
26 305
I 858

I

165
1

279
I

183
41
51
26
2a

:

1 326
49

5 357
329 706

6 600| 526I t53
7 6t tI 059

3

1 421
23

4 350
l07 58{

2 233
1 865
3 571

12 192
329

1) Siehe FuBnote S.8.
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inländischer Herkunft nach Jahren
Schlachtt iere
zahl

Schlachtungen

Lfd.
Nr.

6'19
569
s76
703

901
954
007
287

782 349
696 6ts6
651 121
524 733

705
8r6
6'16
743
685
655
654
643

428
504
454
778
005
552
275
165

28 579
27 103
26 843
27 968
28 900
29 529
31 131
32 852

564
802
652
967
747
110
096
011

455
400
369
398
s09
496
560
s08

s88
059
440
025
128
059
814
502

1 802
2 389
1 646
1 591
1 655
1 550
1 879
1 771

15 055
13 128
l2 658
13 204
16 137
19 151
22 052
23 362

534
457
046
346
420
620
813
957
118
171

762
222
123
120
140
249
826
902
295

2 955
225

9 501
341

I 952
1647
1 093
2 722
s 286

84
41

305
501
026
004
711
054
689
851
574
078
107

'l 43
21
14
70
42
35

103

590
236
199
380
446
531
283
639
370
088
640

1

2
3
4
5
6
7
I

63 251

schlach tungen

26
3

47

67
10
36

5 305
441

21 233

64
2

70

59
42

9
489
043

4
12

2 455
500

4 879
224

7 460
984

1 414
1 6'17
3 432

231
96

56
201

80
238
o21

7
2

;
6

359
55
47

32
,?

10 161
20'165

332
9

620

9
10
l1
12
13
14
15
16
17
18
19

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38

133
1

180
5
5

94
190

11
85
13

r 34
37
22

113
135

5

58 3s0
55 422
64 895
74 261
77 126
77 045
61 349
55 492

26 665
26 315
25 506
32 901
27 189
25 411
22 670
20 592

'13 37 0
34 692
34 352
17 930
33 677
82 030
37 535
ss 033

85
54
61
95

119
97
93

109

899
486
395
279
624
180
431
'I 14

351
5r5
299
253
209
357
533

11
27

140
255
433
525
523

26
29
27
29
26
24
23
23

2
2
2
2
2
2
2
2

231

741

5 '184
62

11 784
84

12 357
6 529
5 511
6 335
6 478

457
1

2 259
1 252

690
6 190
9 085

155

63
1

332
1

290
337
169
405
735

15

992
183
942
464
765
329
956
27 1

497
337
287

45
33
17
12
23
29
66
10

18 4
16 5
79

l8 4
204

3

xälber1 ) Schwe ine Schafe Z iegen Pferde
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Jahr
Land

1)InsgesamtLfd.
Nr.

1972 .
1973 .
1974 .

1972/77 D

1975.
1976 -
1977

185
051
093
255
199
269
247
310

294
84s
427
242
860
824
564
177

612
520
s62
639
515
669.
66s
699

101
186
806
009
731
s48
321
436

4 Schlachtungen von Tieren
4.2 cesant

Ton

Gewerbl iche

Haus

1

2
3
4
5
6
7
I 1978 .

3
3
3
3
3
3
3
4

694
484
452
723
717
867
924
147

957
082
679
209
015
872
882
394

24 041
21 979
22 282
24 460
25 406
25 894
24 223
26 245

9
10
1l
12
13
l4
I5
l6
17
18
19

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
3{
35
35
37
38

davon ( 1978):
Schleswig-Holste in
Baburg
Bremen
Nordrhe in-West falen
Hessen ..
Rheinl. and-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland ....
BerIin (west)

1972/77 D
1972 ....
1973 .

147
699
039
737
617
918
631
480

131
16

197
23

240
72
51

219

130
346
254
545
783
550
020
712
055
949
833

r0 79s
1 924
9 235
2 986

940
28

133
67

125
8
4

57
6

110
I

115
45
30

116
202

4

492
156
s12
915
704
313
775
962
113
599
895

376 166
37 480I 005 480
52

005
213
140
462
828
l6

7

347
8
1

1978 ....

davon ( 1978):
Schleswig-Eolste in
Hamburg

Brenen
Nordrhe in-Irte st f al en
Heaaen
Rhelnland-PfaIz
Baden-t{ürttenberg
Bayern
Saarland
BerIin (l{est)

r) Gesantmenge an Fleisch (ohne Innereien) undan Schlachtfett.
1) Bei HauEschlachtungen ohne Schneine.

45 091
36 970
45 143
49 728
47 378
49 311
42 020
41 339

40 617
33 329
41 317
44 604
42 192
44 627
37 633
35 555

350
327
399
365
386
357
265
224

13 207
9 741

12 709
14 474
14 015
15 305
12 997
12 853

2 447
50

6 397
40

9 019
4 831
3 618
5 218
9 194

524
1

2 275
38

5 836
37

I 237
4 3393 327
4 149
7 816

500
1

50
0

78
2

53
1l
t6

6
8

I

397
14

688
11

930

197 4
197 5
197 6
197 7

1

2
2
1

1

2

02s
452
447
578
310

1

2) Diese Angaben beruhen für Rinder (1978:nit Ausnahme von Schlesrrig-Holstein und
Niedersachsen) ausschl. auf den Gewichts-feststellungen der Lebendviehmärkte.
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in1ändischer Herkunft nach Jahren
schlachtmenge* )

nen

xä]ber3 ) Schwe ine Schafe Z ieg en Pferde Lfd.
Nr.

Schlachtung en

380 465
344 117
363 445
415
362
402
394
424

169
165
144
176
195
171
163
159

585
553
894
721
904
954
071
705

59 462
65 830
58 501
50 333
s6 628
56 833
57 548
66 817

2 433
2 351
2 288
2 3942 444
2 s24
2 600
2 752

949
975
030
474
025
524
66s
572

10 8819 585
9 022
9 543

12 130
1r 583
13 423
11 696

36
46
34
34
34
32
33
30

335
800
565
583
338
075
649
002

47
5

56
I

89
17
14
73

108
3

107
285
'l 04
215
927
7s0
624
017
606
266
890

35
81
03
29
12
59
88

1 0192 515
15 479

106
19 193

550
5059 054

18 303
70
23

28
741
139

88
231
461

6
3

565
382
724
421
189
210
485
593
526
798
579

719
88

1 078
103 444

452
381

1 756
998
755

2 015

531
149
945

65
2 089

21 6
346
393

1 019
59
30

1

2
3
4
5
6
7I

052
8',t 9
418
943
791

9
2

03
15
12

10

:

15 729
21 4
34

342
94
54

16
'I 3
16
18
19
18
15
14

33
1

'10

9
r0
11
12
13
l4
15
r6
17
18
19

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38

242
18

790

2
0
0

1

1

0
9

17
0
0

2
0
1

1

4
1

21
17

0
0

29 566
36 211
1 076

44

schL achtungen

10 229
9 561

12 111
11 409
I 737

10 269
9 188
9 431

831
500
098
355
054
595
183
047

2 219
2 2012 206
2 676
2 186
2 130
1 915
2 008

388
71 160
2

2 092
619
514

1 040
3 518

91

1 440
1'7

2 910
22

3 162
1 584
1 345
1 555
1 712

99
0

240
120

68
594
869

13

2 141
1 385
1 559
2 359
2 8832 385
2 275
2 584

48
51
53
50
45
46
45
47

39
72

122
151
145

137
11

490
'I

438
353
210
454
482

8
0

66
3
8

-21 -
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|
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tl Schla von Tleren inländischer ft nach Jahren

Landwirtschafts-
kammer 1 )

Weser-Ems
Hannover
WeEtfalen-Lippe .
Rheinland

Weaer-Ems
Hannover
lilegt f alen-Lippe .
Rheinland

Landwirtschafts-
karuner 1)

Weser-Ems
Hannover
WeBtfalen-Lippe .
Rheinland

Weaer-Ems
Hannover ....
Westfalen-Lippe .
Rheinland

404 931
274 335
5t9 731

328 203

19 475
10 495
1 263
2 072

200
r50
253
130

902
376
485
070

Beachaute Schlachttiere
( nach Landwirtschaf tskammerbez irken

Rinder (ohne KäIber)

Gewerbl iche Schlachtungen

Hausschl achtungen

66
213

55
128

Gewerbl iche Schlachtungen

Hausschl achtungen

1) tgze)

we e
2

10 380
r1 390
17 908
11 922

1 914
3 443
6 083
3 623

2 493
r 857
4 571
3 013

5 907
5 877
7 199
5 158

136 262
75 298

190 905
1 35 793

48 292
38 165
74 078
60 268

Pferde

121 512
12 250
94 637
85 486

6 710 611
2 790 415
6 802 127
2 150 584

5 860
40 339
17 025

126 421

I
28

38
21

1 640
3 239
3 933
3 527

200
420
483
776

12 527
8 706

11 184
7 249

103 165
229 777
215 802
74 963

6

64
27

29

Württemberg und Bayern bestehen keine
Landw irt sch aftskarnme rn .2) Siehe Fußnote S. 8.

184
185

I ) Die Landwirt8chaftskannerbezirke Schles-wig-Holsteln, Hamburg, Bremen, Rheinland-Pfa}z und Saarland eind identisch mit denenteprechenden Ländern. In Hesaen, Baden-

zusammen Ochsen Bullen xühe

KäIber 2) Schwe ine Schafe Z iegen
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4 SchLachtunqen von Tieren inländischer Herkunft nach Jahren
4.3 Durchschnittliches Schlachtgewicht

k9

Rinder (ohne Kä1ber)
zusammerrl )

197 2
197 3
't97 4
197 5
197 6

286
283
289
287
284
285
289
295

288
291
290
289
289
284
286
307

305
299
309
308
303
305
309
318

276
278
279
276
274
274
27't
279

250
247
252
251
250
247
250
2s6

Jahr
Land

1972/77 D

1977 . .. .
1978 ....

davon (1978):
Schleswig-Holste in
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhe in-West falen
Hessen
Rhe inland-Pfa1z
Baden-Wür t tembe rg
Bayern
Saarland
BerIin (west)

Jahr
Land

1972/77 D

284
276
290
288
284
288
296
302
312
275
295

314
282
308
300
282
275
298
325
349
274
326

301
291
315
299
302
302
321
324
338
294
307

27 1

267
265
28s
2'? 5
276
274
288
288
277
285

249
258
248
263
255
253
243
261
264
210
257

weibl. Rinde

Pferde

1972 .
197 3
197 4
197 5
197 6
197 7

84
82
87
81
83
87
88

104

85
87
85
86
85
85
84
84

24
24
24
24
24
23
24
23

20
19
21
21
20
20
18
17

270
289
282
27 1

259
265
256
2571978 .

davon (1978):
Schlesw ig-Hol s te in
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhe in-Wes tfalen
Hessen .....
Rheinland-Pfal-z .
Bade n-wür t tembe rg
Bayern
Saarland
Berlin (West)

1) Siehe Fußnote S. 20
2) Siehe Fußnote S. 8.

100
121
115
87

't 07
96
98
96
96
78
78

82
81
83
83
83
85
81
85
87
81
87

27
27
23
25
24
21
27
25
24
22
19

24
18
18
18
16
22
25

256
300
194
290
280
280
245
234
297
255
300

28
19
11

Ochsen Bu1 len Kühe

xäI ber 2 ) schwe ine 3 ) Schafe Z iegen
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5 SchLachtungen von Tieren ausländischer Herkunft nach Jahren*)

Pferde
Jahr

Land
Gesant-

schlacht-
menge 1 )

29

t

197 2

197 3

197 4
197 5
197 6

1977
1 978

97

23

21

36
103
251
14s
236

299
848
997
877
328
927
814
306

20

20

20

22
21

20

20
21

1 994
473
448
808

2 142
5 142
2 950
4 992

1972/77 D

Belgien
Dänemark .
Großbritannien
Luxemburg ....
Niederlande ..
Polen
Tschechoslowakei ..

Schleswig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen ......

Nordrhe in-Westfalen
Hessen
Rheinland-PfaLz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern ..
Saarland
Berlin (west)

160
076
046
912
621
397
908
701

278
288
272
280
283
276
237
265

322
310
285
255
176
385
520
450

155
3

49

57 1

95s
285

50

881
564

20
23

25

20

25
19

3 352
90

1 221

1

70
258

Einfuhr 1978 aus:

Einfuhr 1978 nach:

118

595

246

264
275

250

347
74

2

13

2 148
24 289

1 55 568

1 498

50
42 653

23
25

49

597

1 3'l 4
269

149

21 3 524 64
317
261

90
150

26
198

281
281
286
256
293
308
247

18

89
70
23

44
8

49

25

20

18

38

1

783

*) Nach Angaben der Schlachttier- und
Eleischbeschau ( Schlachtungsstatistik) .

1 ) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schl.achtfett.

Schlach-
tungen

alurch-
schnittl.
Schlacht-
gewicht

Schafe

t

Gesamt-
schlach t-
menge 1 )

Schlach-
tungen

schnitt].
Schlacht-

AnzahI kc

-21 -

Anzahl ko t



5 Schlachtungen von Tleren ausländischer Herkunft nach Jahren*)

Jahr

Land

Bu1 len

5 356 252

1 539 321

121 339

2 443 312

151 325

Gesamt-
schlacht-
menge I )

1 797

494

41

761

49

1972/77 D 93
101

102
98

95
80

81

89

282
058
258
279
036
r89
872
111

10 645
21 901
6 497
9 115

12 439
5 889
7 027
I 291

292
299
302
292
279
276
297
295

3 104

5 538
1 951
2 663
3 474
1 901

2 087
2 444

28 192
40 882
48 157
28 628
20 584
18 952
11 847
9 444

294
296
286
291
306
306
291
292

8 302
12 115
13 779
I 331
6 335
5 797
3 451
2 759

197 2

197 3
197 4
197 5
197 6

197 7
19 78

Frankre ich
Belgien
Dänemark
Großbritannien ..
IrLand
Luxemburg
Nieoerlande ...
Polen
Tschechoslowake i

SchIe swig-Holste in

1

1t
9

I

1

874
787
471

221
714
455
721
794

74

44 414
123

3 543
2 252
2 357

489
1 236

Einfuhr 1978 aus:

53 264

3 158 298

4 857 292

Einfuhr 1978 nach:

5 920
776

I 533

904
514

295
3t I

267
160

15

943

1 420

5t

9 920
2 425

22 252

55310213

Hamburg
N iede rsachsen
Bremen
Nordrhein-We st falen
Hessen . ....
Rheinland-Pfa]-z ..
Baden-württembe rg
Bayern . ...
Saarland
BerIin (west)

*) Nach Angaben der Schlachttier- und Fleisch-
beschau (Schlachtungsstatistik) .

281 310

1 ) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schlachtfett.

1553
39

283
307
333

1 678
238
510

264
307

5 823
746

279
322

1 622
240

87

Ochsenschlacht-
menge
ins-

gesamt 1 )
Schlach-
tungen

durch-
schn ittI.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
sch I acht-
menge 1 )

Schl ach-
tungen

durch-
schn itt I.
Schlacht-

qewi chtt AnzahI kq t AnzahI kg
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5 Schlach en von Tieren

R er

Schlach-
tungen

Lfd.
Nr.

9

10

1'1

12

l3
14
15

16

17

2 1972
3 1973

1 1972/77 D 612
163
o24
548
919
761
2s9
127

s4 457
97 544
73 545
54 447
43 141

35 476
22 586
19 722

197 4

1975.
1976.
1977 .

I 1978

Frankreich
BeIg ien
Dänernark
Großbritannien

Luxemburg
Niederlande
PoIen
Tschechoslowakei .

Schlesrig-HoIstein .....
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhein-hlestfalen . ..
Hessen
Rheinland-Pfalz .
Baden-I{ürttenberg

l3 090
34 105
14 685
14 470
6 125
6 493
2 564
1 498

263
256
277
268
259
257
278
272

3 447

I 731
4 073
3 881
1 s88
1 659

740
407

2 530
6s6

4 206
2 234
3 893
3 142
1 048

489

2t2
248
2t3
245
236
242
247
260

4

5

6

7

Einfuhr

1

13

274

226
282
270

273
269

4

74

27
277

25

6 427
13

s 193

I 754
776

2 148

0 238

212 250 53

201 279 56

229

382 270 103

208
237

7

113
1 015

237
273 1723169

5 874
I 598

617

E infuhr

82 30s

384 260

82 305

718

19

20
21

22
23
24

25
26
27
28

100

25

277
1

4

5

18

24
761 015

3

24
6 968

758

294
Bayern
Saarland 13 269
Betlin (west)

*) Nach Angaben der Schlachttier- und Fleisch-
beschau (Schlachtungsstatistik).

Kühe weibliche Rinderl )

Gesant-
schlacht-
nenge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittf.
Schlacht-qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
qewicht

AnzahIkq t kq t A

Jahr

Land

Anzahl

-26-
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ausländischer Herkunft nach Jahren*)

z usarrunen

schn itt I .
SchLacht-

t

1 978 aus:

Lfd
Nr.

284
282
283
283
286
285
289
291

15 465
27 547
20 837
15 423
12 317
10 128

6 537
5 737

2 493
1 466
3 893
2 210
3 443
1 392
2 553
1 641

103

92
97
99

r08
109
111

99

256
135
378
219
372
152
283
153

808
761
851

881
895
688
771
855

405
121
294
978
542
799
595
419

93

95
94

92
90
93
93

91

75 245
72 593
80 3r0
81 s74
81 029
64 382
71 582
77 769

2

3

4

5

6

7

282
282
301

292
284

305

1978 nach:

290
307
320

2 540
238
587

1 08 454
52 298

695 558
9

49 800
21 028

236 251

1 813
4

1 554

85
110

74

51

37

3

1 714
454 97

113

717
327

40

1

555

77
149

89
154

9

10

11

12

13

14

15

15
17

18

19

20
21

22
23

24

25

26
27
28

0

I 394
7 785

61 589

7 380
2 138

20 816

62

188

7440 3

148
102

88

883 112
5

1 932
244

310 91

2) cesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien)
und an Schlachtfett.

208
277
322

115
502

103
8l

12
49

21

22

30
4

4

218
333
809
317
683
802
178

88

87
'15

85
75
8t
97

40 7'13
29

1 529
1 898
2 313

389
404

99 465

«ä1ber1 ) Schwe ine
Gesamt-

schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schn ittl -
Schlacht-
gerricht

Gesant-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

(q t Anzahl kq t AnzahI kcl t
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